
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 1430/2010 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Bretzenheim 

betreffend Kindertagesstätte Mühlweg  

 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

In der Kindertagesstätte soll es in den vergangenen Monaten zu erhöhten Perso-

nalengpässen gekommen sein, die sich in nicht unerheblichem Umfang auf die 

Arbeit in den einzelnen Gruppen ausgewirkt haben sollen. 

1. Ist der Verwaltung dies bekannt? 

 

In der Kindertagesstätte waren in den vergangenen Monaten zwei Erzie-

her/innenstellen nicht besetzt. Eine vorgesehene Einstellung war leider nicht er-

folgreich. Eine dritte Erzieherin wechselte am 05.07.2010 intern in eine andere 

städtische Kita und hat dort eine neue Aufgabe als stellvertretende Leitung 

übernommen. Am 16.08.2010 haben zwei neue Erzieherinnen ihren Dienst auf-

genommen.  

 

Aktuell setzt die Stadt Mainz ein großes Ausbauprogramm zur Schaffung von 

Plätzen für Zweijährige um. Für Kita-Neubauten und Erweiterungen von beste-

henden Einrichtungen wurden Stellenausschreibungen intern und extern vor-

genommen. Für Erziehungskräfte ist es durchaus attraktiv – bei einem großen 

Träger mit vielen Kindertagesstätten – sich nach einigen Jahren Berufserfah-

rung zu verändern und in eine andere Einrichtung zu wechseln. 

 

Zwei weitere Erzieherinnen der Kita Mühlweg werden in andere städtische Ein-

richtungen wechseln. Dies wurde den Eltern der betreffenden Gruppen im Juni 

vorab mitgeteilt. Der Zeitpunkt eines solchen Wechsels wird grundsätzlich von 

der Verwaltung mit den betreffenden Kita-Leitungen abgestimmt, um so grö-

ßere Personalengpässe zu vermeiden. Das konkrete Datum des Wechsels steht 

bei einer Erzieherin noch nicht fest. 

 

Der Dienstplan der Kita Mühlweg wurde auf die Situation in der Einrichtung 

abgestimmt. Die Kinder haben keine Einschränkungen der Angebote und der 

Betreuung erlebt.  

 

2. Welche Maßnahmen hat oder wird die Verwaltung ergreifen, um eine optima-

le Betreuung der Kinder zu gewährleisten? 

 

Die Verwaltung stimmt grundsätzlich mit der Kita-Leitung den Personalbedarf 

ab und unterstützt die Einrichtung bei der Personalsuche, durch den Einsatz z. 

B. einer Springkraft  – soweit es möglich ist – und steht beratend zur Verfügung.  



Bei internen Personalwechseln wird der Zeitpunkt mit den betroffenen Kinder-

tagesstätten abgestimmt unter Berücksichtigung der jeweiligen Personalsitua-

tion.  

 



 

 

 

3. Hat die Verwaltung ggf. mit dem dortigen Elternausschuss und der Einrich-

tungsleitung Kontakt aufgenommen? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

 

Die Verwaltung steht in Verbindung mit der Leiterin der Kita-Mühlweg und hat 

den Personaleinsatz abgestimmt und zunächst vorübergehend eine Erzie-

hungskraft aus einer anderen Einrichtung zur Verfügung gestellt. Zum Weiteren 

erfolgt eine Unterstützung bei der Gewinnung von neuen Erziehungskräften.  

 

4. Wie sehen die Bedarfsplanungen für diese Einrichtung aus? Wann soll eine wei-

tere  

Gruppe dort wieder eröffnet werden? 

 

Von Verwaltungsseite wurden die notwendigen Beschlüsse auf den Weg ge-

bracht, um die Wiedereröffnung einer Kindergartengruppe umsetzen zu kön-

nen. Die baulichen Voraussetzungen – z. B. im Sanitärbereich – wurden in den 

Sommerferien umgesetzt. Die Anschaffungen wie Mobiliar und Beschäfti-

gungsmaterial müssen noch erfolgen. Sobald die Stellen besetzt werden kön-

nen, wird die Gruppe eröffnet.  

Bei der personellen Besetzung werden vorrangig zunächst die Stellen in den 

bestehenden Gruppen wiederbesetzt und anschließend die Erweiterung um 

die Kindergartengruppe vorgenommen. 

 

5. Sollte diese Gruppe nicht eröffnet werden, warum nicht? 

 

Es ist nach wie vor geplant, die Gruppe zu eröffnen. Dies entspricht auch dem 

aktuellen Bedarf an Kindergartenplätzen in Bretzenheim. 
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